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2  Hofstetten-Flüh aktuell 

Aus dem Gemeinderat           
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
Mit grosser Sorge möchten wir Sie auf ein beunruhigendes Verhalten innerhalb 
unserer Gemeinde aufmerksam machen. Seit dem Mobbingvorfall im Jahr 2022 
hat sich eine kleine, aber lautstarke Gruppe formiert, die unsere Gemeindeor-
gane (Gemeindepersonal, Kommissionen und Arbeitsgruppen, Gemeinderat 
und Gemeindepräsidium) auf unverhältnismässige und diffamierende Weise at-
tackiert. 
 
Diese Gruppe argumentiert häufig mit ungenügender Transparenz und notwen-
diger Kontrolle. Doch bei genauerem Hinsehen wird klar, dass es hierbei nicht 
um konstruktive Kritik oder sinnvolle Kontrolle geht, sondern um die gezielte 
Verunglimpfung derjenigen, die sich für das Wohl unserer Gemeinde einsetzen. 
Insbesondere unsere Gemeindemitarbeitenden, die täglich ihre Aufgaben mit 
Engagement und Sorgfalt erfüllen, werden kritisiert und diskreditiert. 
 
In manchen Fällen agiert diese Gruppe subtil, durch unterschwellige Andeutun-
gen oder abwertende Bemerkungen, die das Vertrauen in unsere Mitarbeiten-
den untergraben sollen. Die Anschuldigungen reichen von Faulheit und Unfä-
higkeit bis hin zu Vorwürfen mangelnder Vertrauenswürdigkeit – allesamt unbe-
gründet und schädlich. Die daraus resultierende Stimmung belastet unsere Mit-
arbeitenden erheblich und wirkt sich negativ auf die Effizienz der Arbeit in der 
Gemeinde aus. Zudem schädigt sie den Ruf der Gemeinde als Arbeitgeber, was 
langfristig schwerwiegende Konsequenzen für die Gewinnung und Bindung 
qualifizierter Arbeitskräfte haben kann. 
 
Darüber hinaus werden auch Kommissionen und Arbeitsgruppen, die sich um 
die langfristige Entwicklung der Gemeinde bemühen, als unnütz und kostentrei-
bend abgetan. Diese Gremien bestehen aus Bürgerinnen und Bürgern, die ihre 
Zeit und Energie investieren, um wichtige Themen zu beraten und Lösungen zu 
erarbeiten. Die Herabwürdigung dieser wertvollen Arbeit verkennt deren Bedeu-
tung und führt zu einem Klima, das Engagement erstickt. 
 
Auch der Gemeinderat wird nicht verschont. Uns wird vorgeworfen, unfähig zu 
sein und die Interessen der Bevölkerung nicht angemessen zu vertreten. Es ist 
wichtig zu betonen, dass der Gemeinderat die Interessen Aller berücksichtigen 
muss – nicht nur die Forderungen einzelner Gruppierungen. Unsere Aufgabe 
besteht darin, die Vielfalt der Meinungen und Anliegen in Einklang zu bringen 
und Entscheidungen zu treffen, die dem Wohl der gesamten Gemeinschaft die-
nen. Dies ist ein komplexer Prozess, der Zeit und sorgfältige Abwägungen er-
fordert. 
 
Wir möchten eindringlich vor den langfristigen Folgen warnen, die eine solche 
Verschärfung der Stimmung nach sich ziehen könnte. Wenn weiterhin diejeni-
gen, die sich für das Gemeinwohl einsetzen, attackiert werden, droht ein Zu-
stand, in dem sich niemand mehr – ausser den lautesten  
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Aus dem Gemeinderat           
 

Kritikern – motiviert fühlt, etwas für die Gemeinde zu tun. Diese Entwicklung 
wäre fatal, denn ohne den Beitrag vieler engagierter Bürgerinnen und Bürger 
können wir die Herausforderungen der Zukunft nicht meistern. 
 
Kritik und Anregungen sind in einer Demokratie stets willkommen, doch sie 
müssen respektvoll und konstruktiv bleiben.  
 
Wir bitten Sie daher eindringlich, sich nicht von diesen destruktiven Kräften 
beeinflussen zu lassen. Die Arbeit der Gemeindemitarbeitenden, Kommissio-
nen, Arbeitsgruppen und des Gemeinderats wird transparent, verantwor-
tungsbewusst und im besten Interesse der Bevölkerung geleistet. Wer Fra-
gen hat oder Bedenken äussern möchte, ist jederzeit eingeladen, den direk-
ten, konstruktiven Dialog mit uns zu suchen. 
 
Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass wir als Gemeinde in einem 
respektvollen und positiven Miteinander leben. Jeder Angriff auf einzelne 
Personen ist ein Angriff auf uns alle – und das dürfen wir nicht zulassen. 
 

Freundliche Grüsse 
Der Gemeinderat 

 
 

Inserat 
 

 

2  Hofstetten-Flüh aktuell 

Aus dem Gemeinderat           
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
Mit grosser Sorge möchten wir Sie auf ein beunruhigendes Verhalten innerhalb 
unserer Gemeinde aufmerksam machen. Seit dem Mobbingvorfall im Jahr 2022 
hat sich eine kleine, aber lautstarke Gruppe formiert, die unsere Gemeindeor-
gane (Gemeindepersonal, Kommissionen und Arbeitsgruppen, Gemeinderat 
und Gemeindepräsidium) auf unverhältnismässige und diffamierende Weise at-
tackiert. 
 
Diese Gruppe argumentiert häufig mit ungenügender Transparenz und notwen-
diger Kontrolle. Doch bei genauerem Hinsehen wird klar, dass es hierbei nicht 
um konstruktive Kritik oder sinnvolle Kontrolle geht, sondern um die gezielte 
Verunglimpfung derjenigen, die sich für das Wohl unserer Gemeinde einsetzen. 
Insbesondere unsere Gemeindemitarbeitenden, die täglich ihre Aufgaben mit 
Engagement und Sorgfalt erfüllen, werden kritisiert und diskreditiert. 
 
In manchen Fällen agiert diese Gruppe subtil, durch unterschwellige Andeutun-
gen oder abwertende Bemerkungen, die das Vertrauen in unsere Mitarbeiten-
den untergraben sollen. Die Anschuldigungen reichen von Faulheit und Unfä-
higkeit bis hin zu Vorwürfen mangelnder Vertrauenswürdigkeit – allesamt unbe-
gründet und schädlich. Die daraus resultierende Stimmung belastet unsere Mit-
arbeitenden erheblich und wirkt sich negativ auf die Effizienz der Arbeit in der 
Gemeinde aus. Zudem schädigt sie den Ruf der Gemeinde als Arbeitgeber, was 
langfristig schwerwiegende Konsequenzen für die Gewinnung und Bindung 
qualifizierter Arbeitskräfte haben kann. 
 
Darüber hinaus werden auch Kommissionen und Arbeitsgruppen, die sich um 
die langfristige Entwicklung der Gemeinde bemühen, als unnütz und kostentrei-
bend abgetan. Diese Gremien bestehen aus Bürgerinnen und Bürgern, die ihre 
Zeit und Energie investieren, um wichtige Themen zu beraten und Lösungen zu 
erarbeiten. Die Herabwürdigung dieser wertvollen Arbeit verkennt deren Bedeu-
tung und führt zu einem Klima, das Engagement erstickt. 
 
Auch der Gemeinderat wird nicht verschont. Uns wird vorgeworfen, unfähig zu 
sein und die Interessen der Bevölkerung nicht angemessen zu vertreten. Es ist 
wichtig zu betonen, dass der Gemeinderat die Interessen Aller berücksichtigen 
muss – nicht nur die Forderungen einzelner Gruppierungen. Unsere Aufgabe 
besteht darin, die Vielfalt der Meinungen und Anliegen in Einklang zu bringen 
und Entscheidungen zu treffen, die dem Wohl der gesamten Gemeinschaft die-
nen. Dies ist ein komplexer Prozess, der Zeit und sorgfältige Abwägungen er-
fordert. 
 
Wir möchten eindringlich vor den langfristigen Folgen warnen, die eine solche 
Verschärfung der Stimmung nach sich ziehen könnte. Wenn weiterhin diejeni-
gen, die sich für das Gemeinwohl einsetzen, attackiert werden, droht ein Zu-
stand, in dem sich niemand mehr – ausser den lautesten  

Hofstetten-Flüh aktuell  3    

Aus dem Gemeinderat           
 

Kritikern – motiviert fühlt, etwas für die Gemeinde zu tun. Diese Entwicklung 
wäre fatal, denn ohne den Beitrag vieler engagierter Bürgerinnen und Bürger 
können wir die Herausforderungen der Zukunft nicht meistern. 
 
Kritik und Anregungen sind in einer Demokratie stets willkommen, doch sie 
müssen respektvoll und konstruktiv bleiben.  
 
Wir bitten Sie daher eindringlich, sich nicht von diesen destruktiven Kräften 
beeinflussen zu lassen. Die Arbeit der Gemeindemitarbeitenden, Kommissio-
nen, Arbeitsgruppen und des Gemeinderats wird transparent, verantwor-
tungsbewusst und im besten Interesse der Bevölkerung geleistet. Wer Fra-
gen hat oder Bedenken äussern möchte, ist jederzeit eingeladen, den direk-
ten, konstruktiven Dialog mit uns zu suchen. 
 
Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass wir als Gemeinde in einem 
respektvollen und positiven Miteinander leben. Jeder Angriff auf einzelne 
Personen ist ein Angriff auf uns alle – und das dürfen wir nicht zulassen. 
 

Freundliche Grüsse 
Der Gemeinderat 

 
 

Inserat 
 

 



4  Hofstetten-Flüh aktuell 

Aus dem Gemeinderat           
 

Berichte vom August bis September 
 
 Ersatzwahl Mitglied AG 60+ 
Mit der vorzeitigen Demission von Brigitte Stöckli Oser ist Brigitta Küry-Albisser 
per 01.07.2024 als Gemeinderätin Ressort Soziales nachgerutscht. Aus die-
sem Grund hat sie ihr Amt als Präsidentin der Arbeitsgruppe 60+ und Präsi-
dentin der Arbeitsgruppe Alter Solothurnisches Leimental abgegeben. 
 

Beschluss: Der Gemeinderat wählt Franziska van Deurse, Flüh, zur Präsi-
dentin der AG 60+ und AG Alter SoLei. 
 

 Stellenplan 2025 
Die Gemeindeverwaltung beantragt dem Gemeinderat folgenden, im Vergleich 
zum laufenden Jahr unveränderten Stellenplan zuhanden der Gemeindever-
sammlung vom 10.12.2024 zu beschliessen: 
 
Funktion 2024 2025 
Verwaltung (Gemeindeleitung, Finanzen, Kanzlei) 480% 480% 
Bauverwaltung & Dienste (Werkhof und Hauswartung) 910% 910% 
Total 1‘390% 1‘390% 

  

Beschluss: Zur Unterstützung der Gemeindeleitung in administrativen und ju-
ristischen Aufgaben beschliesst der Gemeinderat eine auf ein Jahr befristete 
Aushilfsstelle mit einem Pensum von 40%.  
Befristete und privat-rechtlich ausgestellte Arbeitsverhältnisse werden im Stel-
lenplan nicht abgebildet. 
Um flexibel auf die sich verändernden Umstände, Anforderungen und Bedürf-
nisse aller Anspruchsgruppen reagieren zu können, verzichtet der Gemeinde-
rat auf eine detaillierte Aufschlüsselung der Arbeitspensen innerhalb der ein-
zelnen Sachbereiche.  
 

Beschluss: der GR beschliesst vorliegenden Stellenplan zuhanden der Ge-
meindeversammlung vom 10.12.2024. 
 

 Einheitsbezug 
Der Gemeinderat steht einem Wechsel auf den Einheitsbezug per 01.01.2026 
positiv gegenüber. Einheitsbezug bedeutet, dass der Bezug der aller Steuern 
(Bund, Kanton, Gemeinde, Kirche) direkt durch den Kanton erfolgt. Damit ein-
hergehend würden sich die Fälligkeitstermine auf Ende März, Ende Septem-
ber und Ende Dezember verteilen, was eine günstige Auswirkung auf die Li-
quidität der Gemeinde hätte.  
Es werden eine einmalige Aufschaltgebühr von CHF 15‘000.– sowie Kosten 
von CHF 10.– pro Dossier anfallen. 
Inwiefern sich dieser Wechsel auf die Personalkosten auswirken wird, wird im 
nächsten Jahr evaluiert. 

 

Beschluss: Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, die Leistungsvereinba-
rung für den Einheitsbezug zu unterschreiben, dem Kanton zur Vorprüfung 
zuzustellen und an der kommenden Dezember-Gemeindeversammlung zu 
beraten. 
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Beschluss: Der Gemeinderat wählt Franziska van Deurse, Flüh, zur Präsi-
dentin der AG 60+ und AG Alter SoLei. 
 

 Stellenplan 2025 
Die Gemeindeverwaltung beantragt dem Gemeinderat folgenden, im Vergleich 
zum laufenden Jahr unveränderten Stellenplan zuhanden der Gemeindever-
sammlung vom 10.12.2024 zu beschliessen: 
 
Funktion 2024 2025 
Verwaltung (Gemeindeleitung, Finanzen, Kanzlei) 480% 480% 
Bauverwaltung & Dienste (Werkhof und Hauswartung) 910% 910% 
Total 1‘390% 1‘390% 

  

Beschluss: Zur Unterstützung der Gemeindeleitung in administrativen und ju-
ristischen Aufgaben beschliesst der Gemeinderat eine auf ein Jahr befristete 
Aushilfsstelle mit einem Pensum von 40%.  
Befristete und privat-rechtlich ausgestellte Arbeitsverhältnisse werden im Stel-
lenplan nicht abgebildet. 
Um flexibel auf die sich verändernden Umstände, Anforderungen und Bedürf-
nisse aller Anspruchsgruppen reagieren zu können, verzichtet der Gemeinde-
rat auf eine detaillierte Aufschlüsselung der Arbeitspensen innerhalb der ein-
zelnen Sachbereiche.  
 

Beschluss: der GR beschliesst vorliegenden Stellenplan zuhanden der Ge-
meindeversammlung vom 10.12.2024. 
 

 Einheitsbezug 
Der Gemeinderat steht einem Wechsel auf den Einheitsbezug per 01.01.2026 
positiv gegenüber. Einheitsbezug bedeutet, dass der Bezug der aller Steuern 
(Bund, Kanton, Gemeinde, Kirche) direkt durch den Kanton erfolgt. Damit ein-
hergehend würden sich die Fälligkeitstermine auf Ende März, Ende Septem-
ber und Ende Dezember verteilen, was eine günstige Auswirkung auf die Li-
quidität der Gemeinde hätte.  
Es werden eine einmalige Aufschaltgebühr von CHF 15‘000.– sowie Kosten 
von CHF 10.– pro Dossier anfallen. 
Inwiefern sich dieser Wechsel auf die Personalkosten auswirken wird, wird im 
nächsten Jahr evaluiert. 

 

Beschluss: Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, die Leistungsvereinba-
rung für den Einheitsbezug zu unterschreiben, dem Kanton zur Vorprüfung 
zuzustellen und an der kommenden Dezember-Gemeindeversammlung zu 
beraten. 
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 Anpassung Steuerreglement 
Mit dem möglichen Wechsel auf den Einheitsbezug der Steuern durch den 
Kanton ist auch das Steuerreglement anzupassen.  
Der Gemeinderat lehnt bei der Beratung des Geschäfts die Möglichkeit der 
Einführung einer Personalsteuer in der Höhe von CHF 30.– (total Mehrein-
nahmen von ca. CHF 85’000) pro volljährige Person ab. 
 

Beschluss: Der Gemeinderat genehmigt das vorliegende Steuerreglement mit 
den entsprechenden Korrekturen zuhanden der Gemeindeversammlung vom 
10.12.2024. 
Vorgängig wird es an das Steueramt zur Vorprüfung geschickt. 
Im Zuge der Revision des Steuerreglements soll auch das Feuerwehrregle-
ment überprüft werden. 
 

 Budget 2025 ZSL 
Das Budget des ZSL sieht Mehrausgaben von knapp CHF 800’000 gegenüber 
dem Vorjahr vor und beinhaltet eine Teuerung von 1,5% bei den Personal- und 
1% bei den Sachkosten. Die Investitionen liegen mit CHF 290’000 deutlich tie-
fer als noch im 2023. Weitere Kostentreiber sind die Neuregelung bei den 
Stellvertretungen, Stufenanstiege, die Neueinstufung bei der Lehrerbesoldung, 
die Einführung von Klassenmanagement-Lektionen, die massive Prämiener-
höhung für die Krankentaggeldversicherung sowie eine Zunahme der Verwal-
tungskosten und Lektionen für Fremdsprachige. 
Der Verteilschlüssel der Kosten auf die Gemeinden basiert auf Anzahl Ein-
wohner und Schüler; unsere Gemeinde hat in beiden Bereichen zugelegt und 
trägt etwas über 40% der Kosten. 
Die Ressortverantwortliche Bildung führt folgende Einsparmöglichkeiten auf: 
- Streichung Eingangszeiten Kindergarten 
- Reduktion der Lektionen im 1. Kindergarten 
- Abschaffung der Schulsozialarbeit 
- Reduktion Pensen Schulleitungen 
- Streichung von Anlässen, Schulreisen, Schullager, Projekte (oder Finanzie-

rung durch Spenden) 
- Vergrösserung der Klassen 
- Klassenzusammenlegungen H-F 
- Einheitsschule ganzer ZSL (1 Standort) 
- Reduktion Reinigung 
- Abschaffung Bewachungsdienst 
- Reduktion Unterhalt Schulhaus OZL 
- Verschiebung Implementation Abacus 
- Streichung U-Abos 
 

Beschluss: der Gemeinderat stimmt dem Budget des ZSL zuhanden der De-
legiertenversammlung grossmehrheitlich zu. 
 

 Darlehen ZSL 
Der ZSL beantragt den Gemeinden die Gewährung eines zinslosen Darlehens, 
um  allfällige  Liquiditätsengpässe aufgrund  der  sehr engen  Budgetierung  zu 
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überbrücken. Andere Optionen wurden geprüft und verworfen. Der Gemeinde-
rat stimmte dem Antrag zwar zu, jedoch wird das Geschäft aufgrund der Ab-
lehnung durch zwei Verbandsgemeinden zur Überarbeitung an den ZSL zu-
rückgegeben. 
 

 Gesamtschulleiter ZSL 
 

Beschluss: Der Gemeinderat unterstützt die Wahl von Herrn Marcel Meier als 
neuen Gesamtschulleiter infolge Pensionierung der heutigen Stelleninhaberin. 
 

 Budget 2025: Investitionen 
Die Bauverwaltung beantragt dem Gemeinderat, nachfolgende Investitionen 
zu beschliessen und als gesondertes Traktandum durch die Gemeindever-
sammlung bewilligen zu lassen: 
 

Kanalsanierungen: Für die Sanierung der Abwasserleitungen ist, wie in der 
Mehrjahresplanung vorgesehen, eine Tranche von CHF 170’000 einzusetzen. 
Der Investitionskredit beinhaltet TV-Aufnahmen der Kanäle, um die Schäden 
zu eruieren. Kleinere Reparaturen werden mit einem Roboter durchgeführt, bei 
grösseren Schäden wird ein sog. Inliner eingesetzt.  
 

Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Antrag zu.  
 

Flüebach, Böschungssicherung Parzellen 837 und 3948: Im Bereich Pfle-
geheim hat sich beidseitig des Flüebachs eine fast senkrechte Böschung ent-
wickelt. Es besteht Gefahr, dass die Böschungen abrutschen und den Flüe-
bach aufstauen oder das Einlaufbauwerk beim Bad verschliessen, sodass der 
Bach über das Ufer treten würde. Ebenfalls wurden Wellbleche als Ufersiche-
rungen verbaut, welche zu entfernen sind.  
 

Beschluss: Für die Umsetzung der Massnahme liegt eine Kostenschätzung 
von CHF 80’000 vor, welche der Gemeinderat genehmigt. 
 

Gemeindestrassen, öffentliche Beleuchtung – Wechsel auf LED: Für die 
Erneuerung der Strassenbeleuchtung ist ein Betrag von total CHF 175‘000 
vorgesehen, welcher auf zwei Jahre aufgeteilt wurde. Die noch eingesetzten 
Quecksilberdampflampen sind mittlerweile verboten und können nicht mehr 
erworben werden. Der beantragte Kredit von CHF 50’000 beinhaltet das Aus-
wechseln von ca. 50 Lampen.  
 

Beschluss: Dem Antrag wird zugesprochen. 
 

Schulhaus Flüh, Ersatz Kunstrasen: Der Kunstrasenplatz beim Schulhaus 
Flüh weist altersbedingte Schäden auf. Eine weitere Reparatur lohnt sich kaum 
mehr. 
 

Beschluss: Die Gemeindepräsidentin gibt den Stichentscheid zu Gunsten der 
Streichung des Investitionskredits in Höhe von CHF 55’000 unter Berufung auf 
die Aussage der Ressortverantwortlichen Bildung, dass die Kinder bedenken-
los auf dem heutigen Rasen spielen könnten. 
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Ortsplanungsrevision – Zusatzkredit: Die Ortsplanungsrevision steht vor 
dem 2. Mitwirkungsverfahren und der 2. Vorprüfung. Die Pendenzen aus der 1. 
Vorprüfung und die Überprüfung aus dem 1. Mitwirkungsverfahren sind so gut 
wie abgeschlossen. Es ist eine weitere Tranche über CHF 66’000 für Pla-
nungsarbeiten und die Schätzung der Liegenschaften einzusetzen. 
 

Beschluss: Der Gemeinderat beschliesst diesen Kredit zuhanden der Ge-
meindeversammlung mit dem Ziel, die Ortsplanrevision nach 10 Jahren im 
2026 endlich abzuschliessen. 
 

 Postulat «Amtszeitbeschränkung Kommissionsmitglieder» 
Der Gemeinderat hat sich mit dem Postulat einer Einwohnerin auseinanderge-
setzt, welche den Antrag stellt, die Amtszeit für Kommissionsmitglieder auf 8 
Jahre zu beschränken. Die Postulantin begründet ihr Anliegen damit, dass eini-
ge Kommissionen zu wenig «divers» sind, die Mitglieder teilweise nicht über 
das notwenige Fachwissen verfügen und Interessenskonflikte vorkommen kön-
nen. Der Gemeinderat erachtet eine Amtszeitbeschränkung nicht als geeigne-
tes Mittel, um die aufgeführten Effekte zu vermeiden.  
Der Gemeinderat ist der Ansicht, dass mit der Neubesetzung der Kommissio-
nen alle vier Jahre bereits die Möglichkeit besteht, allenfalls weniger geeignete 
Mitglieder nicht mehr zu wählen. 
  

Beschluss: Der Gemeinderat beschliesst, das Postulat als nichterheblich zu-
handen der Gemeindeversammlung vom 10.12.2024 zu erklären. 
 

 Postulat «Kommissionssitze öffentlich ausschreiben»  
Mit einem weiteren Postulat wird gefordert, die Kommissionssitze öffentlich 
auszuschreiben und nicht nur über die Parteien zu ersetzen. Begründet wird 
die Forderung mit den gleichen Argumenten wie beim obigen Postulat.  
Gemäss heutiger Gemeindeordnung wählt der Gemeinderat auf Vorschlag 
der Ortsparteien die Mitglieder und Ersatzmitglieder von Kommissionen und 
Arbeitsgruppen. 
Der Gemeinderat begrüsst den Ansatz, die Kommissionssitze nach Eignung 
und Fähigkeiten zu vergeben und die Parteizugehörigkeit weniger zu gewich-
ten.  
 

Beschluss: Aus diesem Grund erklärt der Gemeinderat das Postulat zuhanden 
der Gemeindeversammlung vom 10. Dezember als erheblich. 
 

 Postulat «Ausbau Sternenbergstrasse» 
Eine Gruppe von Anwohnern der Sternenbergstrasse in Flüh verlangt mit ihrem 
Postulat einen zügigen Ausbau der Strasse. Ein diesbezüglicher Beschluss des  
Regierungsrates  bestünde seit 2009.  Der Gemeinderat hat im  Rahmen seiner 
mehrjährigen Finanzplanung erste Berechnungen der Kosten vorgenommen, 
welche mit etwa 4 Millionen Franken zu Buche schlagen würden. 
  

Beschluss: Unter Berücksichtigung der aktuellen Finanzlage der Gemeinde 
und angesichts anderer Prioritäten bei den Investitionen ist es nicht möglich, 
den  Ausbau der  Sternenbergstrasse  vor dem  Jahr  2031 vorzunehmen, wes- 
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halb er der kommenden Gemeindeversammlung die Nichterheblichkeit des 
Postulats beantragen wird. 
 

 Postulat «alternierende Durchführung von Gemeindever-
sammlungen und Gemeinderatssitzungen in Flüh» 

Die IG Flüh, vertreten durch vier stimmberechtigte Einwohner des Dorfteils 
Flüh, reichte ein Postulat zur Prüfung der Möglichkeit, die Gemeindever-
sammlungen und die Gemeinderatssitzungen zukünftig alternierend in Hof-
stetten und Flüh abzuhalten, ein. Sie begründet den Antrag damit, dass die 
GV und GR-Sitzungen bisher fast ausschliesslich in Hofstetten stattfanden. 
Die Gemeinde bestehe jedoch aus zwei Dorfteilen und die Bevölkerung von 
Flüh soll einen einfacheren Zugang zu den GR Sitzungen erhalten. 
Der Gemeinderat hält fest, dass der Aufwand für die Durchführung einer GV 
in Flüh erheblich ist und infrastrukturelle und organisatorische Fragestellun-
gen gelöst werden müssen. Die Diskussion zeigt aber auch, dass es Mög-
lichkeiten gibt, die Gemeindeversammlung – zumindest die Rechnungsge-
meinde – in Flüh durchzuführen. Ebenfalls soll geprüft werden, ob Gemeinde-
ratssitzungen abwechslungsweise in Hofstetten und Flüh durchgeführt wer-
den können.  
 

Beschluss: Das Postulat wird zuhanden der Gemeindeversammlung als er-
heblich erklärt. 
 

 Postulat «Form der GR-Protokolle» 
Die SVP Kreispartei Leimental, vertreten durch einen stimmberechtigten Ein-
wohner, stellt mit ihrem Postulat den Antrag, dass die GR-Protokolle wieder 
in der traditionellen Form, analog der letzten 15 Jahre, inkl. der Voten der 
einzelnen GR-Mitglieder, verfasst und publiziert werden sollen. Mit den GR-
Protokollen in der vollen Version wäre volle Transparenz garantiert, die Voten 
der einzelnen Gemeinderäte sichtbar und auch noch Jahre später könnten so 
die Überlegungen zu den Entscheiden nachvollzogen werden. 
An seiner Sitzung vom 22.02.2022 und mit Einführung der GR-Regeln im 
März 2024 hat der Gemeinderat beschlossen, sogenannte Verlaufsprotokolle 
zu verfassen. Der Verlauf der Sitzung wird sinngemäss zusammengefasst, 
einzelne Voten werden nicht mehr ausgeführt. Zudem hat der Gemeinderat 
beschlossen, im Internet nur noch die Beschlüsse der GR-Sitzungen zu pub-
lizieren, dies aufgrund von Empfehlungen der Datenschutzbeauftragten 
(Vermeidung der Möglichkeit einer Profilerstellung aus dem Internet). Zur 
Klarstellung wird erläutert, dass es nur ein Protokoll in Form eines Ver-
laufsprotokolls gibt. Um den Postulanten entgegenzukommen, stellt die Ge-
meindeverwaltung sicher, den auf der Homepage publizierte Beschluss so zu 
formulieren, dass das Geschäft nachvollzogen werden kann. 
 

Beschluss: Der Gemeinderat beschliesst, das Postulat der Gemeindever-
sammlung vom 10.12.2024 als nicht erheblich zu erklären. 
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Zivilstand    
 
Todesfälle 
 
2.  Oktober Oser Peter Stephan, Hofstetten 
 
4.  Oktober Luterbacher-Berger Olgica, Flüh 
 
4.  Oktober Oser Guido, Hofstetten 
 
6.  Oktober Schmidli-Kaiser Ernst, Hofstetten 
 
Wir sprechen den Angehörigen unser herzlichstes Beileid aus. 
 
 
Zivilstandesmeldungen (Geburten, Hochzeiten, Todesfälle) sowie Gratulatio-
nen zu Geburtstagen und Jubiläen werden nur veröffentlicht, wenn der 
Wunsch und das Einverständnis der Betroffenen vorliegen.  
Sollte eine Veröffentlichung gewünscht werden, teilen Sie dies bitte der Ver-
waltung schriftlich per Brief, per E-Mail aktuell@hofstetten-flueh.ch mit, oder 
geben Sie eine schriftliche Mitteilung am Schalter bis zum Redaktionsschluss 
ab. Das Einverständnis zur Veröffentlichung gilt auch für die Abrufbarkeit von 
«Hofstetten-Flüh aktuell» im Internet. 

Gemeinde Hofstetten-Flüh 
 
 
 
 
 
 

Der Werkhof sucht 
einen Weihnachtsbaum! 

 
 

Nimmt Ihnen Ihre Tanne die Sonne in Ihrem Garten weg? 
 

Wäre diese für einen Weihnachtsbaum der Gemeinde in Hofstetten oder 
Flüh geeignet? 

 
Melden Sie sich bei uns! 

 
Technischer Dienst 

Gemeinde Hofstetten-Flüh 
 

Tel. 061 731 13 50 | werkhof@hofstetten-flueh.ch 
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Region           
 
Rehkitzrettung Leimental – Jahresbericht 
 

Die Saison war geprägt von aussergewöhnli-
chen Wettersituationen. Bis Mitte Juli konnte 
von der Landwirtschaft nur Gras für Siloheu 
gemäht werden. Nach Ende Juni verringerte 
sich die Gefahr des Vermähens von Jungtie-
ren. Sie sind flügge und fliehen vor dem Moto-
renlärm der Mähmaschinen. 
Die gute Kommunikation unter der Jagd, der 
Landwirtschaft und der Rehkitzrettung wurde gepflegt und vertieft. 
Alle Piloten und Helfer der Vorjahre wirkten wieder aktiv mit. Ausbildungen wur-
den nur intern der Rettungsgruppe, unter Beizug des entsprechenden Fachper-
sonals betrieben. Alle Beteiligten im Rettungsteam RKRL arbeiteten nach wie 
vor ehrenamtlich. 
Der Verein RKRL deckt die Gemeinden des Solothurnischen Leimentals ab. Es 
wird in drei Rettungsteams mit jeweils eigenen Drohnen gearbeitet. Team Flüh 
für die Gemeinden Hofstetten-Flüh, Bättwil und Witterswil. Team Metzerlen für 
die Gemeinde Metzerlen-Mariastein und Team Rodersdorf für die Gemeinde 
Rodersdorf und angrenzendes Land in Frankreich, von Schweizer Landwirten 
gepachtet. 
Auf Grund der bereits erwähnten Wetterlagen wurden im Vergleich zu den Vor-
jahren wesentlich weniger Flächen abgeflogen. Aus Kulanz wurden aufgrund 
von Anfragen einzelner Landwirte vereinzelt auch nach dem 7. Juli geflogen.  
Eine aussergewöhnli-
che Saison ging Mitte 
Juli zu Ende. Das Pro-
jekt RKRL-Leimental 
wird auf Grund der 
gemachten positiven 
Erkenntnisse weiter-
geführt. Die beteiligten Personen stehen soweit bekannt für die kommende Sai-
son 2025 zur Verfügung. Ziel ist: 
 

‐ Wiederum die Mitarbeiter mit Repetitionsanlässen auf dem administrativen 
und technischen Wissensstand zu halten, um die Einsätze und die Effizienz 
zu optimieren. 

‐ Bei Bedarf neue Interessenten für die Rettung wieder entsprechend ausbil-
den, um für 2025 mit den gewonnenen Erfahrungswerten noch besser zu 
arbeiten. 

‐ Unsere Erfahrungen an weitere Interessierte weitergeben und damit neuen 
Kreisen bei der Realisierung solcher Projekte beizustehen. 

 

Der Vorstand dankt allen Aktiven, Passiven, Spendern und Sponsoren. Wir sind 
immer auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Technische Anpassungen und 
zeitlich bedingte Neuerungen der Drohnen und Materialien sind verbunden mit 
hohen Materialkosten.                                              Beat Dreier / Präsident RKRL 
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Dritte Generation          
 
Die Tagestätte Oase Dorneck für Menschen 
mit Demenz schliesst ihre Türen  
 
Seit Mai 2023 verhandeln wir mit verschieden Gemeinden in der Versor-
gungsregion der Tagesstätte bezüglich der Restfinanzierung unserer Gäste 
des Kantons Basel-Land. 
 

Wir bedauern es sehr, dass es in den vergangenen Jahren nie zu einer Zu-
sammenarbeit mit anderen Dienstleistern in der Umgebung gekommen ist. 
Dies, obwohl wir viel Zeit und Engagement dafür eingesetzt haben. Selbst 
unsere sehr geschätzte professionelle Betreuungsqualität von Menschen mit 
Demenz und eine hohe Betreuungsplatzauslastung von über 90% führte nicht 
dazu, dass es zu einer Vernetzung mit anderen Institutionen gekommen ist. 
Dieser Zustand führte bei uns zum Entschluss, dass wir nicht mehr bereit 
sind, noch mehr Energie in ein System zu investieren, welches unsere Zu-
sammenarbeit nicht wünscht. Unsere Haltung ist, dass wir die Menschen mit 
Demenz bestmöglich versorgen wollen. Dazu ist ein vernetztes System mit 
involvierten Dienstleistenden unabdingbar. 
 

An dieser Stelle möchte ich mich sehr bedanken bei allen, welche uns wäh-
rend den letzten 6 Jahren unterstützt haben. Sei es als wunderbare Nachbarn 
oder Spaziergänger/Innen mit Hund, welche den Gästen ein Leuchten in die 
Augen zauberte oder Isabelle, die uns immer wieder mit frischen Eiern be-
schenkte. Ein spezieller Dank geht an Brigitte Stöckli, ehemals Gemeinderä-
tin für Soziales, welche unsere Tagesstätte sehr geschätzt hat und uns immer 
wieder tatkräftig unterstützte. Sowie Frau Brigitta Küry, welche es mit Frau 
Stöckli ermöglichte, dass wir dieses Jahr eine zuverlässige und professionelle 
Lösung mit Seppis Reinigung erhielten. Besten Dank! 
 

Die 6 Jahre sind getragen von vielen wunderschönen Momenten und Begeg-
nungen, welche mich berührt haben und für mich immer positiver Erinnerung 
bleiben werden. Wie man so schön sagt, wenn eine Türe geschlossen wird, 
öffnet sich eine neue. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen alles Gute! Herzlich 
 

Mirjam Schnyder, Leiterin Tagesstätte Oase Dorneck in Hofstetten-Flüh 
 
 

Soziales Engagement 
 
Sie sind pensioniert und möchten mit Ihrem Wissen  
und Ihrer Lebenserfahrung ältere Menschen  
in Ihren administrativen Belangen unterstützen: 
 

Wir suchen Freiwillige für den Steuer- und Administrativdienst. 
 

Weitere Informationen unter: 
Kanton Solothurn www.so.prosenectute.ch oder 061 781 12 75   
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Schule          
 
Lagerbericht Arbeitseinsatz 2024 
Vom 1. bis 4. September 2024 absolvierte die Klasse 3P1 einen Arbeitseinsatz 
in Dötra, Tessin.  
 

Am Sonntag, dem 1. September trafen sich die 
Schüler/innen um 09.40 Uhr am Bahnhof SBB, 
um gemeinsam die fünfstündige Reise anzutre-
ten.  
 

Da im Lager keine Handys erlaubt waren, brach-
ten die Schüler/innen Fotokameras und Gesell-
schaftsspiele zur Unterhaltung mit.  
 

In Acquacalda angekommen, wurde die Klasse von einem Mitwirkenden der 
Stiftung naturnetz.ch empfangen. Es wurden auch schon reichlich Informatio-
nen über die Landschaft und deren Geschichte an die Schüler weitergegeben.  
 

Danach stand eine einstündige Wanderung zur SAC-Hütte Dötra an. Dort ange-
kommen wurde das Gepäck versorgt und die Betten bezogen. Es stand jedem 
frei, was er oder sie am Abend tun wollte. Da der Hund eines Einwohners von 
Dötra kurz zuvor entflohen war, entschied sich die ganze Klasse diesen zu su-
chen. Glücklicherweise wurde er schnell gefun-
den und zu seinem Besitzer zurückgebracht.  
 

Am nächsten Morgen wurden die Schüler/innen 
vor der Hütte von dem Arbeitsleiter namens Ser-
gio und Annina, der Praktikantin, abgeholt und 
zum Arbeitsplatz geführt, der etwa eine halbe 
Stunde entfernt war. Dort angekommen, bekam 
die Klasse eine kleine Instruktion von Fabrizio. 
Er erklärte der Klasse, wie es zu dem Natur-
schutzgebiet kam und welche Funktion es hat. Anschliessend wurde die Klasse 
eingewiesen, was ihre Arbeit für die nächsten Tage sein wird. Um zum Arbeitsort 

zu gelangen, mussten die Schüler/innen zuerst 
noch ein Stück den Hang hinauf gehen. Oben 
angelangt, verabschiedete sich Fabrizio und die 
Klasse begann, Äste vom Boden aufzusammeln 
und diese auf Haufen zu stapeln. Nach einer 
kurzen Pause wurden Rechen, Heugabeln und 
Planen verteilt. So konnte schneller und saube-
rer gearbeitet werden. Nach der Mittagspause, 
welche wegen eines Regenschauers etwas ver-

längert wurde, wurde im Nebel weitergearbeitet. Um vier Uhr war Feierabend. 
Die Klasse suchte alle Arbeitsgeräte zusammen und legte sie unter den Regen-
schutz, den ein paar Schüler/innen aufgebaut hatten. Zum Ausruhen kam die 
Klasse jedoch noch nicht; es lag noch der halbstündige Rückweg vor ihnen. 
Nach dem Abendbrot gingen alle ihren eigenen Dingen nach.  
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Es wurden Spiele gespielt oder einfach nur geredet. Am Dienstag stand der 
Klasse ein langer Arbeitstag bevor. 
 

Nach einem tollen Frühstück brach die 3P1 gestärkt 
zum Arbeitsort auf. Man konnte den Fortschritt schon 
sehen. Der Hang sah schon viel aufgeräumter aus, als 
am Tag zuvor. Um warm zu bekommen, durfte jeder ei-
ne Aufwärmübung vorzeigen und die anderen machten 
diese nach. Anschliessend wurde weiter gekehrt und 
Holz zusammengeräumt. Es gab immer wieder kurze 
Pausen und natürlich eine Mittagspause, in der der mit-
gebrachte Lunch verspiesen wurde. Bevor dann wieder 
gearbeitet wurde, spielten alle zusammen ein Spiel. Um 

vier Uhr war wieder Feierabend und die warme Dusche wartete schon.  
 

Am Abend war wieder Spiel und Spass angesagt. Die 
Jungs erfanden ein lustiges Spiel. Es wurde eine Fla-
sche gedreht und der, auf den sie zeigte, musste die 
anderen mit einem Hausschuh abwerfen.  
 

Am nächsten Morgen war das letzte Mal arbeiten an-
gesagt. Zum Aufwärmen schlug Sergio das Spiel 
«Ninja, go!» vor. Danach wurde weitergearbeitet. Das 
Ziel war, bis zur Mittagspause den ganzen Hang fertig 
zu schaffen. Die Klasse schaffte beinahe alles, doch 
ein kleiner Fleck blieb noch übrig. Am Nachmittag 
wurden Mikroskope und Ferngläser verteilt, um die Natur zu erkunden. An-
schliessend lernte die Klasse spielerisch zu debattieren. Sie musste sich in drei 
Gruppen aufteilen: Naturschutz, Landwirtschaft und Skigebiet. Jede Gruppe 
sollte Fakten sammeln, um ein Gebiet für sich zu gewinnen.  
 

Zum Abschluss durfte jeder für sich selbst etwas tun. Es wurden Höhlen und 
Hütten aus den gesammelten Ästen und Erde gebaut. Dann war es Zeit sich zu 
verabschieden. Abends versammelte sich die ganze Klasse und alle sprachen 
miteinander.  
 

Am letzten Tag wurde nach dem Frühstück gepackt und alles aufgeräumt. Um 
halb zwei waren dann alle startklar, um den Heimweg anzutreten. Sergio holte 
mit seinem Pickup die Koffer ab und nahm die Verletzten/Kranken mit. Der Rest 
der Klasse wanderte im Regen den Wanderweg zur nächsten Bushaltestelle 
hinunter. Es war nass und rutschig. Glücklicherweise hat sich niemand verletzt. 
Die Heimfahrt war lange, aber sehr gemütlich. Es wurden Spiele gespielt und 
gegessen. Um acht Uhr war Ankunftszeit in Basel. So endete unser lehrreiches 
Lager im Tessin. Es war eine tolle Erfahrung und sehr lehrreich und unterhalt-
sam. Danke an das Team, das uns bekocht hat und danke an Sergio, Annina 
und Fabrizio für die lehrreichen Tagen. Danke auch an Frau Fluri, dass sie uns 
begleitet hat und danke natürlich auch an Frau Schmutz, dass sie dieses Lager 
mit uns durchgeführt hat. 

Klasse 3P1 
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In Acquacalda angekommen, wurde die Klasse von einem Mitwirkenden der 
Stiftung naturnetz.ch empfangen. Es wurden auch schon reichlich Informatio-
nen über die Landschaft und deren Geschichte an die Schüler weitergegeben.  
 

Danach stand eine einstündige Wanderung zur SAC-Hütte Dötra an. Dort ange-
kommen wurde das Gepäck versorgt und die Betten bezogen. Es stand jedem 
frei, was er oder sie am Abend tun wollte. Da der Hund eines Einwohners von 
Dötra kurz zuvor entflohen war, entschied sich die ganze Klasse diesen zu su-
chen. Glücklicherweise wurde er schnell gefun-
den und zu seinem Besitzer zurückgebracht.  
 

Am nächsten Morgen wurden die Schüler/innen 
vor der Hütte von dem Arbeitsleiter namens Ser-
gio und Annina, der Praktikantin, abgeholt und 
zum Arbeitsplatz geführt, der etwa eine halbe 
Stunde entfernt war. Dort angekommen, bekam 
die Klasse eine kleine Instruktion von Fabrizio. 
Er erklärte der Klasse, wie es zu dem Natur-
schutzgebiet kam und welche Funktion es hat. Anschliessend wurde die Klasse 
eingewiesen, was ihre Arbeit für die nächsten Tage sein wird. Um zum Arbeitsort 

zu gelangen, mussten die Schüler/innen zuerst 
noch ein Stück den Hang hinauf gehen. Oben 
angelangt, verabschiedete sich Fabrizio und die 
Klasse begann, Äste vom Boden aufzusammeln 
und diese auf Haufen zu stapeln. Nach einer 
kurzen Pause wurden Rechen, Heugabeln und 
Planen verteilt. So konnte schneller und saube-
rer gearbeitet werden. Nach der Mittagspause, 
welche wegen eines Regenschauers etwas ver-

längert wurde, wurde im Nebel weitergearbeitet. Um vier Uhr war Feierabend. 
Die Klasse suchte alle Arbeitsgeräte zusammen und legte sie unter den Regen-
schutz, den ein paar Schüler/innen aufgebaut hatten. Zum Ausruhen kam die 
Klasse jedoch noch nicht; es lag noch der halbstündige Rückweg vor ihnen. 
Nach dem Abendbrot gingen alle ihren eigenen Dingen nach.  

Hofstetten-Flüh aktuell  13    

Schule    
 
Es wurden Spiele gespielt oder einfach nur geredet. Am Dienstag stand der 
Klasse ein langer Arbeitstag bevor. 
 

Nach einem tollen Frühstück brach die 3P1 gestärkt 
zum Arbeitsort auf. Man konnte den Fortschritt schon 
sehen. Der Hang sah schon viel aufgeräumter aus, als 
am Tag zuvor. Um warm zu bekommen, durfte jeder ei-
ne Aufwärmübung vorzeigen und die anderen machten 
diese nach. Anschliessend wurde weiter gekehrt und 
Holz zusammengeräumt. Es gab immer wieder kurze 
Pausen und natürlich eine Mittagspause, in der der mit-
gebrachte Lunch verspiesen wurde. Bevor dann wieder 
gearbeitet wurde, spielten alle zusammen ein Spiel. Um 

vier Uhr war wieder Feierabend und die warme Dusche wartete schon.  
 

Am Abend war wieder Spiel und Spass angesagt. Die 
Jungs erfanden ein lustiges Spiel. Es wurde eine Fla-
sche gedreht und der, auf den sie zeigte, musste die 
anderen mit einem Hausschuh abwerfen.  
 

Am nächsten Morgen war das letzte Mal arbeiten an-
gesagt. Zum Aufwärmen schlug Sergio das Spiel 
«Ninja, go!» vor. Danach wurde weitergearbeitet. Das 
Ziel war, bis zur Mittagspause den ganzen Hang fertig 
zu schaffen. Die Klasse schaffte beinahe alles, doch 
ein kleiner Fleck blieb noch übrig. Am Nachmittag 
wurden Mikroskope und Ferngläser verteilt, um die Natur zu erkunden. An-
schliessend lernte die Klasse spielerisch zu debattieren. Sie musste sich in drei 
Gruppen aufteilen: Naturschutz, Landwirtschaft und Skigebiet. Jede Gruppe 
sollte Fakten sammeln, um ein Gebiet für sich zu gewinnen.  
 

Zum Abschluss durfte jeder für sich selbst etwas tun. Es wurden Höhlen und 
Hütten aus den gesammelten Ästen und Erde gebaut. Dann war es Zeit sich zu 
verabschieden. Abends versammelte sich die ganze Klasse und alle sprachen 
miteinander.  
 

Am letzten Tag wurde nach dem Frühstück gepackt und alles aufgeräumt. Um 
halb zwei waren dann alle startklar, um den Heimweg anzutreten. Sergio holte 
mit seinem Pickup die Koffer ab und nahm die Verletzten/Kranken mit. Der Rest 
der Klasse wanderte im Regen den Wanderweg zur nächsten Bushaltestelle 
hinunter. Es war nass und rutschig. Glücklicherweise hat sich niemand verletzt. 
Die Heimfahrt war lange, aber sehr gemütlich. Es wurden Spiele gespielt und 
gegessen. Um acht Uhr war Ankunftszeit in Basel. So endete unser lehrreiches 
Lager im Tessin. Es war eine tolle Erfahrung und sehr lehrreich und unterhalt-
sam. Danke an das Team, das uns bekocht hat und danke an Sergio, Annina 
und Fabrizio für die lehrreichen Tagen. Danke auch an Frau Fluri, dass sie uns 
begleitet hat und danke natürlich auch an Frau Schmutz, dass sie dieses Lager 
mit uns durchgeführt hat. 
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14  Hofstetten-Flüh aktuell 

Kirche          
 
Gottesdienste und Anlässe 
 
So 27.10. 10.00 Ökumenischer Erntedankgottesdienst | (s. unten) 
So 03.11. 10.00 Reformationsgottesdienst mit Abendmahl 

Pfr. Andreas Klaiber 
So 10.11. 10.00 Gottesdienst | Pfr. Andreas Klaiber | Kirchenkaffee 
So 17.11. 17.00 Abendmusik am Ökumenischen Sonntag | (s. unten) 
Mi 20.11. 17.00 Meitliträff : Schmuckwerkstatt | Anmeldung bis 16.11. 

an anita.violante@kgleimental.ch |Unkostenbeitrag CHF 5.– 
So 24.11. 10.00 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 

Pfr. Andreas Klaiber 
Fr 29.11. 19.30 Jugendtreff JTF | UG Kirche | Yannik Stebler  
 
WEIHNACHTSMUSICAL – SO EIN KAMEL 
Ein störrisches Kamel und drei Weise – davon handelt unser Weihnachtsmu-
sical. Und dann geht es, wie so oft im Leben, darum, zur richtigen Zeit am 
richtigen Ort das Wesentliche nicht zu verpassen. 
In diesem Weihnachtsmusical von Andrew Bond können Kinder im 2. Kinder-
garten- und Primarschulalter mitmachen. Die Teilnehmenden bekommen 
Texte und Lieder im Voraus, um zuhause zu üben. Wenn du Lust hast, dabei 
zu sein, dann melde dich einfach an. 
Die Proben sind am Freitag, 29. November / 13. Dezember, 16.00–18.00 Uhr, 
Mittwoch, 11. / 18. Dezember, 14.00–16.00 Uhr, und die Hauptprobe am 
Dienstag, 24. Dezember, 15.00 Uhr, in der Ökumenischen Kirche Flüh.  
Die Aufführung ist am Familien-Heiligabend, 24. Dezember, 17.00 Uhr.  
Weitere Infos und Anmeldung bis 1. November unter www.kgleimental.ch 

Evelyne Standke und Anita Violante 
 
 
Ökumenische Anlässe 
 
So 27.10. 10.00 Erntedankgottesdienst | Kirche Hofstetten | Rita Wepler, Marek 

Sowulewski, Linus Grossheutschi und Anita Violante 
Mi 06.11. 14.30 Geschichtenabenteuer | Evelyne Standke und Sigrid Petitjean 

Anmeldung bis 3.11. unter 079 514 29 72 oder 
evelyne.standke@kgleimental.ch | Unkostenbeitrag CHF 5.– 

So 17.11. 17.00 Abendmusik am Ökumenischen Sonntag im Rahmen des 
Jubiläums «50 Jahre Ökumenische Kirche Flüh» 
Jasmine Weber, Sharon Prushansky, Stefan Pöll, Blechbläser-
ensemble und Brigitte Cottens, Rezitation | Apéro 

Sa 
So 

23.11. 
24.11. 

11.00 
11.00 

Weihnachtsmarkt | OZL Bättwil (bis 19.00 Uhr) 
Weihnachtsmarkt | OZL Bättwil (bis 17.00 Uhr) 
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So 17.11. 17.00 Abendmusik am Ökumenischen Sonntag im Rahmen des 
Jubiläums «50 Jahre Ökumenische Kirche Flüh» 
Jasmine Weber, Sharon Prushansky, Stefan Pöll, Blechbläser-
ensemble und Brigitte Cottens, Rezitation | Apéro 

Sa 
So 

23.11. 
24.11. 

11.00 
11.00 

Weihnachtsmarkt | OZL Bättwil (bis 19.00 Uhr) 
Weihnachtsmarkt | OZL Bättwil (bis 17.00 Uhr) 
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Kirche          
 
Gottesdienste und Anlässe 
 
 
So 03.11 10.00 Kirchweihsonntag mit ökum. Totengedenken 

Pfarrkirche St. Nikolaus | ansch. Mittagessen im Mammut 
Sa 16.11 18.00 Eucharistiefeier | Pfarrkirche St. Nikolaus 
 
 
 

Gemeinsames Mittagessen im Chez Nikolaus 
 
Wir möchten Sie zu einem gemeinsamen Mittagessen einladen, 
wo sich Jung und Alt treffen und austauschen. 
 
Wann: Donnerstag, 14. November 2024 
Wo:  St. Nikolaus Saal im Pfarreizentrum, Hofstetten 
Zeit:  ab 11.45 Uhr 
Kosten: Kinder bis 10 Jahre CHF    5.– 
  Erwachsene  CHF  10.– 
 
Mineralwasser und Kaffee inbegriffen 
Wein zum Selbstkosten Preis 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung 
 
Anmeldung: bis Montag, 11. November 2024 bei Astrid Imhasly 
   Tel. 079 519 69 34 oder a.imhasly@bluewin.ch 
 
Herzlich lädt ein im Namen des Pfarreirats:    Astrid Imhasly 
 

 
 
 
 

Inserat 
 

 

Zu vermieten am Hutmattweg 6, Hofstetten 
 

Garagebox 
Mietzins CHF 150.–/mtl. 

 

Auskunft: Christine Mauron | Tel. 079 461 78 83 
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Kirche          
 
Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung 
Voranschlag 2025 
 
Mittwoch, 20. November 2024, 19.30 Uhr im St. Nikolaus-Saal, 
Pfarreizentrum Hofstetten 
 
Traktanden: 
 
Wahl der Stimmenzähler 
Protokoll vom 19. Juni 2024, Genehmigung 
 

1. Voranschlag 2025 
a) Lesung 
b) Festlegung des Steuerfusses von 18% der Staatssteuer 
c) Beschlussfassung über den Voranschlag 2025 
d) Information über den Voranschlag 2025 der Ökumenischen Kirche Flüh 
 

2. Einheitsbezug ab Steuerjahr 2026 
a) Informationen zum Einheitszug 
b) neues Steuerreglement 
c) Beschlussfassung über das neue Steuerreglement 

 

3. Verschiedenes 
 
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen. Anschliessend Apéro. Die Unterlagen 
zur Kirchgemeindeversammlung werden ab dem 7. November 2024 im Sek-
retariat aufliegen. 
 

Für den Kirchgemeinderat Hofstetten-Flüh 
Gustav Ragettli, Präsident 

 
 

 
Inserat 
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Dorfleben          
 
Jungbürger/innen-Feier 2024 
 
«Nutzt euer Privileg» und setzt euch ein, wenn ihr Veränderungen anstossen 
möchtet! – Paul Seger 
 
Die Gemeinden des Solothurnischen Leimental feierten den Schritt in die 
Volljährigkeit am 6. September bei wunderbarem Wetter auf der Burg Rot-
berg in Metzerlen-Mariastein. Nach einem gemütlichen Empfang im gedeck-
ten Burg-hof nahm der Gastreferent Paul Seger, ehemaliger Diplomat und 
Schweizer Botschafter, mit einer eindrücklichen Rede Bezug auf seine Karrie-
re und seinem Kontakt mit unterschiedlichen Regierungsformen und forderte 
die Jungbürger/innen auf, ihr Privileg in der demokratischen Schweiz zu nut-
zen. Mit dem Schritt in die politische Mündigkeit bekommen die Jungbür-
ger/innen neue Rechte, aber auch neue Verantwortung. Ab jetzt können sie 
die Gesellschaft noch aktiver mitgestalten oder gar politische Ämter in ihrer 
Gemeinde übernehmen, wie Gemeindepräsidentin Doris Weisskopf in ihrer 
anschliessenden Rede ausführte. 
 
Nach diesen interessanten Darbietungen konnten die Jungbürger/innen die 
Vertretungen ihrer Wohngemeinde kennenlernen und durften in kleinen 
Gruppen zusammen den geschmückten Rittersaal betreten. Der feine Apéro 
machte Hunger auf mehr, weshalb die Anwesenden bald darauf mit einem 
regionalen sensationellen 3-Gänge-Menu des Rotberg-Team verwöhnt wur-
den. Das traditionelle Gemeindequiz brachte Schwung an die Tische und öff-
nete den Diskurs über das Solothurnische Leimental und die Lebenswelt der 
Jungbürger/innen. Der Abend fand seinen Ausklang nach tollen Gesprächen 
und einem feinen Dessert, bevor die jungen Erwachsenen mit einem Shuttle-
dienst wieder in ihrer Gemeinde abgesetzt wurden. 

Yannik Stebler 
Jugendarbeiter JASOL 
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Dorfleben          
 
Cricket in Hofstetten-Flüh … 
 

… ist das zu glauben? Ja! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Finaltag der Cricket Switzerland Women's League 2024 fand am Sams-
tag, 5. Oktober 2024, auf dem schönen Sportplatz Chöpfli in Hofstetten-Flüh 
statt. Wie schon 2023 gewannen die Cricket Switzerland Girls die diesjährige 
Liga, während die Damen des Cossonay Cricket Clubs den zweiten Platz be-
legten. Im Spiel um Platz 3 setzten sich die Basel Supernovas gegen die 
gastgebende A1 Sports Club Damenmannschaft durch.  
 

Die Siegerehrung wurde von Tanja Steiger, Gemeindepräsidentin Hofstetten-
Flüh und vielen anderen Würdenträgern von Cricket Schweiz moderiert.  
 

Die Gemeindepräsidentin freute 
sich sehr, dass Cricket in der 
Schweiz immer beliebter wird und 
bot ihre Hilfe und Unterstützung an, 
um den Sport zu fördern und das 
Interesse der Einheimischen an 
dieser spannenden Sportart zu we-
cken. Das Wetter war sonnig, es 
war ein perfekter Tag für Cricket im 
Oktober.  
 

Cricket ist ein grossartiger Mannschaftssport und wird in 
verschiedenen Teilen der Welt immer beliebter. 2028 
wird Cricket bei den Olympischen Spielen in Los Angeles 
vertreten sein. 
 

Viele Leute denken, dass Cricket fünf Tage lang gespielt 
wird, aber es gibt kürzere Versionen des Spiels, die so-
gar in 30 Minuten pro Spiel beendet werden können.  
 

Wenn Sie Interesse haben, in und um Basel Cricket zu 
spielen, wenden Sie sich bitte an den Präsidenten von 
A1 Sports Club, Saju Sadasivan, unter:  
president@a1sportsclub.com 
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Dorfleben          
 
Adventsspaziergang 2024 
 
Wir laden alle Teilnehmenden des diesjährigen Adventsspaziergang herzlich ein 
 
am 30. Oktober 2024, 20 Uhr im Restaurant Belvedere 
 
um nochmals alle Details zu besprechen. Bis dato Unentschlossene sind 
auch herzlich eingeladen, vielleicht gibt es dann noch den einen oder ande-
ren Stand mehr. 
 
Wenn euer Stand auf der gedruckten Karte in der nächsten Ausgabe des 
Hofstetten-Flüh aktuell eingezeichnet werden soll, ist eine Anmeldung bis 
und mit dem 1. November 2024 notwendig. Später sind nur noch online Up-
dates möglich. 
 

Herzlichst, das OK-Team 
 
 
 
 

 
 

Besuch des St. Nikolaus 
 
Gebannt warten am 5. und 6. Dezember viele Kinder: Bimmelt 
da ein Glöckchen? Klopft es auch bei uns an der Tür? 
 
Auch in diesem Jahr werden der Sankt Nikolaus mitsamt 
Schmutzli die Familien in unseren Dörfern besuchen kommen. 

Damit Sie sich den Besuch entsprechend frühzeitig reservieren können, in-
formieren wir Sie bereits jetzt, dass die Besuche in  
 

Hofstetten am 5. Dezember 
und jene in 

Flüh am 6. Dezember 
stattfinden. 

 
Den Anmeldetalon finden Sie in der kommenden Ausgabe des «Hofstet-
ten-Flüh aktuell». 

 
St. Nikolauszunft Hofstetten-Flüh 
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Veranstaltungen          
 

 
 

 

Bücherschrank 
 
 
Hallo Zusammen 
 
Die Ludothek betreut unseren Bücherschrank und sorgt dafür, dass immer 
genug Bücher im Schrank sind und diese, so weit wie möglich sauber und 
einladend aussehen. 
Ihr könnt uns unterstützten, wenn Ihr folgendes beachtet: 
 
 Bitte keine Abfälle, Elektromüll, Ordner, Schulunterlagen, Spielsachen 

usw. in der Telefonkabine deponieren. 
 Die Telefonkabine ist nur für Bücher gedacht, gerne in vielen Genres und 

Sprachen.  
 
Besten Dank für Eure Mithilfe und Kenntnisnahme. Wir freuen uns, wenn Ihr 
Euch über die Bücher freuen könnt und Spass beim Lesen habt. 
 

Eure Ludothek  
 
 

Inserat 
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 Die Telefonkabine ist nur für Bücher gedacht, gerne in vielen Genres und 

Sprachen.  
 
Besten Dank für Eure Mithilfe und Kenntnisnahme. Wir freuen uns, wenn Ihr 
Euch über die Bücher freuen könnt und Spass beim Lesen habt. 
 

Eure Ludothek  
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Chumm und lueg  
 
Wanderaktivitäten im November 2024 
 
1. Mittwoch, 06.11.2024 
Wanderung:    rund um Ammel (Anwil)  
Mittagessen:  im «Forellenhof» Kienberg 
Wanderleitung:   Brigitta und Egon 
 
2. Freitag, 22.11.2024  
Weihnachtsessen 
 
Alle nötigen Details erhältst du wie immer – 5 Tage im Voraus per WhatsApp! 
 
Interessiert? 
Rufe an, melde dich, wir freuen uns über Neumitglieder! Tel. 061 731 18 90 
 
 
 
 

MittagsTräff Hofstetten-Flüh 
 

Freitag, 9. November 2024 
 

 
 

Osteria «Im Schärme» Hofstetten 
Preis Mittagessen: CHF 25.– 

An- und Abmeldungen nehme ich gerne entgegen: 
Rosi Huber-Reichlin 

Tel. 061 731 18 90 / 079 767 82 07 
rose51.huber@bluewin.ch 

Das TEAM-MITTAGSTREFF freut sich auf Ihren Besuch! 
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Der «SPAGHETTI-TAG» findet statt am 

 
Sonntag, 3. November 2024 ab 11.30 Uhr im Mammut 

 
Wir haben uns entschieden, 

dieses Jahr statt Spaghetti ein Menu zu servieren: 
 

Salat 
* * * 

Pouletgeschnetzeltes an Champignonrahmsauce 
mit Reis  

* * *  
Dessert vom Dessertbuffet 

 
Menu (ohne Dessert) für Erwachsene CHF 16.00, für Kinder CHF 8.00, 

kleine Portion CHF 12.00  
 
Wir freuen uns, dass der Musikverein uns wiederum ein Ständeli spielt. 
Die JUBLA Hofstetten-Flüh wird am Spaghetti-Tag eine Kinderbetreuung von 
12.30 – ca. 14.00 Uhr anbieten (für Kinder ab 6 Jahren).  
 
Unser ganzer Erlös wird, wie jedes Jahr, vollumfänglich gespendet an das 
Kinderheim der Hofstetterin Cécile Lachat in Botswana und an ein Projekt 
des Elisabethenwerks, das eine bessere Ernährungs- und Gesundheitssitua-
tion für geflüchtete Frauen in Uganda aufbaut. 
 
Wir freuen uns, auch dieses Jahr wieder viele Familien an unserem Traditi-
onsanlass bedienen zu dürfen. 
 
Kommen Sie, geniessen Sie und tun Sie erst noch etwas Wohltätiges!  
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
E Guete … 

… wünscht ihre Frauengemeinschaft Hofstetten 
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 Kulturwerkstatt Hofstetten-Flüh 
Flühstrasse 30, 4114 Hofstetten 

  
 

Ausstellung im November  
 

Die Ausstellung ist geöffnet: 
Sonntag, 10. November 2024 
von 14.00 – 17.00 Uhr  
 

Thema aktuell: «FEUERWEHR» 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Tel. 061 731 26 77 | 079 671 68 78  
info@kulturwerkstatt-hofstettenflueh.ch 
Besuchen Sie uns auch auf  
www.kulturwerkstatt-hofstettenflueh.ch 
 
 
 
 
FDP. Die Liberalen Hofstetten-Flüh 

 
 

Mitgliederversammlung 2024 
Montag, 11. November 2024, 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Chöpfli 

 
Traktanden 

1 Protokoll 
2 Jahresbericht der Präsidentin 
3 Jahresrechnung, Entlastung 
4 Budget, Mitgliederbeitrag 
5 Diverses 
6 Ausblick Budget 2025 

 
Der Vorstand FDP. Die Liberalen Hofstetten-Flüh 
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Einladung zur  
Jahresversammlung 
  

 
Mittwoch, 20. November 2024, 19.30 Uhr 

 In der Aula, Schulhaus Hofstetten 
 

Themen 
 

 Erläuterung zur finanziellen Situation der Gemeinde 
 Budget 2025 und Finanzplanung  
 weitere Geschäfte der Gemeindeversammlung vom 10. Dezember 
 Jahresbericht 2023/2024 Die Mitte Hofstetten-Flüh 
 Wahlen 
 Informationen 
 Die Kantonsratskandidatinnen aus dem Leimental stellen sich vor 
 Gemütlicher Teil 

 
Auf Ihre Teilnahme freut sich 
 

der Vorstand und die Mitglieder des Gemeinderates 
Die Mitte Hofstetten-Flüh 

Kontakt: info@hofstetten-flueh.die-mitte.ch 
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Konzert in der Flühmühle  
Sonntag, 24. November 2024 

 
Es spielen Franziska Zehnder (Violine) und  
Olaf Henzold (Klavier) Stücke von W.A. Mozart, 
C. Debussy, F. Poulenc und O. Respighi. 
 
Türöffnung: 16.30, Konzertbeginn: 17.00 Uhr 
Kollekte (Richtbetrag CHF 25.–) 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis 8.  
November an: event@fluehmuehle.ch 
 
Flühmühle, Mühleweg 10, 4112 Flüh 

 
 
 
 
Voranzeige  
Unterhaltungsabend Lottomatch 
 
Schützengesellschaft Hofstetten-Flüh 
Sportschützen Hofstetten-Flüh 
 
Unser Lottomatch findet am 6. + 7. Dezember 2024 in der Mehrzweckhalle 
Mammut statt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Neue Orgel – Save the date  
 
Die Innenraumgestaltung der Pfarrkirche St. Nikolaus ist nach Aussagen vie-
ler Besucher/innen sehr gut gelungen. Jetzt fehlt zur Vollendung nur noch der 
Klang einer neuen Orgel. 
 
Gemäss der Orgelkommission wird die neue Orgel im Sommer 2025 vollen-
det sein.  
 
Bereits seit einigen Monaten ist ein Organisationskomitee aus Vertreter/innen 
des Kirchgemeinderates, des Pfarreirates und der kirchlichen Vereine an der 
Planung eines dreitägigen Festes. Dieses Halleluja-Fest findet vom  
 
Freitag, 5. September bis Sonntag, 7. September 2025  
 
in der Kirche, im Pfarreizentrum und einem Festzelt vor der Kirche statt.  
 
Es sei nur so viel verraten: Die Orgel wird am Sonntagmorgen in einem Got-
tesdienst geweiht. An den drei Festtagen ist für kulinarische und musikalische 
Höhepunkte gesorgt.  
 
Schreiben Sie das Festdatum 7. September 2025 schon heute in Ihre 
Agenda. 
 

Geri Stöcklin, OK-Präsident  
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-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Häckseldienst im November 
 
Anmeldung 
 

 

□  Flüh    18.11.2024    |    □  Hofstetten    25.11.2024 
 

 
 

 

 
Name: _____________________________________________ 
 
 
Strasse:   __________________________________ Nr.: _______ 
  

Häcksel: □  nehme Häckselgut zurück  
   (wird lose auf einen Haufen geschüttet) 

               □  nehme zusätzliches Häckselgut 
 
Bitte spätestens 2 Werktage vor dem Termin auf der Gemeindeverwal-
tung abgeben! 
 

die Energie- und Umweltkommission 
28  Hofstetten-Flüh aktuell 

Inserat 
 

 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Häckseldienst im November 
 
Anmeldung 
 

 

□  Flüh    18.11.2024    |    □  Hofstetten    25.11.2024 
 

 
 

 

 
Name: _____________________________________________ 
 
 
Strasse:   __________________________________ Nr.: _______ 
  

Häcksel: □  nehme Häckselgut zurück  
   (wird lose auf einen Haufen geschüttet) 

               □  nehme zusätzliches Häckselgut 
 
Bitte spätestens 2 Werktage vor dem Termin auf der Gemeindeverwal-
tung abgeben! 
 

die Energie- und Umweltkommission 





GZA
CH-4114 Hofstetten




